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Nutzen der Genomik
-

weltweit einmalig

Jedes Tier erhält
transparent alle 
verfügbaren Daten.

Nur durch Genomik
tierindividuell möglich.

PedigreeZW Errechneter Zuchtwert durch Eltern

GZW genomisch opt. Gesamtzuchtwert
Sich Sicherheit des Zuchtwertes
TZU tägliche Zunahmen
FVW Futterverwertung pro kg Zuwachs
SKL Schlachtkörperlänge
RMFL Rückenmuskelfläche
FFV Fleisch-Fett-Verhältnis 
FLAN Fleischanteil
BFL Bauchfleischanteil
PH1 Fleischqualität
TSV Tropfsaftverluste 
IMF Intramuskulärer Fettgehalt
STLP Stülpzitzen
BMT Hilfsschleimbeutel
LGF Fruchtbarkeit (FRU)
AGF Vitalität (VIT)
ABG Mütterlichkeit (MUT)
TGF Geburtsverlauf (GEB)
ZLF Homogenität (HOM)
BMP 15 Gendefekt
VR Verbleiberate
ColiF18 Status Resistenz
ColiF4 Status Resistenz



HB-Nr 
Mutter Spitze Gebdat Geschlecht Vater Inzucht

Pedigree
-ZW GZW Sich TZU FVW SKL RMFL FFV FLAN BFL PH1 TSV IMF MHS ColiF18 ColiF4

052427429 1 31.08.23 Männlich Barbaro 10,8 161 139 34 50 0,07 -1,1 1,2 0 -0,3 0,3 0,09 0,01 -0,02 NN -- +-

052427429 2 31.08.23 Männlich Barbaro 10,8 161 187 41 87 0,12 0,2 5,2 0,04 1,5 1,5 0,04 0,08 -0,04 NN -- +-

052427429 3 31.08.23 Männlich Barbaro 10,8 161 151 39 20 0,09 -0,1 2,6 0,01 0,9 1,5 0,18 0,25 -0,05 NN ++ +-

052427429 4 31.08.23 Männlich Barbaro 10,8 161 150 42 74 0,09 -0,8 0,7 0 -0,4 -0,1 0,11 0,16 0 NN -- --

052427429 5 31.08.23 Männlich Barbaro 10,8 161 148 37 98 0,05 0,5 -1,4 -0,02 -1,1 -0,8 0,18 0,23 0,11 NN -- +-

052427429 6 31.08.23 Männlich Barbaro 10,8 161 152 46 103 0,07 -0,2 0,6 -0,03 -1,2 -1,2 0,09 0,1 0,1 NN -- +-

052427429 7 31.08.23 Männlich Barbaro 10,8 161 164 42 65 0,12 -0,1 3,9 0,01 0,6 1,4 0,06 0,06 -0,13 NN ++ --

052427429 8 31.08.23 Männlich Barbaro 10,8 161 150 42 37 0,09 -1,2 3,3 0,01 0,6 1 0,12 0,18 -0,09 NN ++ +-

Darstellung der Genomzuchtwerte



Darstellung der Genomzuchtwerte online



Zuchtfortschritt auf Basis der Genomik im Vergleich zu Pedigreezucht

ohne Genomik











Eberdatenbank: https://www.lfl.bayern.de/bazi-schwein



Auszug aus der Eberdatenbank: 
https://www.lfl.bayern.de/bazi-schwein







Unsere Qualitätslabel für Piétrain-Eber



Der 
Muskelprotz
• Überdurchschnittliche Schlachtkörper
• Super Bäuche
• Ideal für Metzgervermarktung
• Sehr gute Mastleistungsergebnisse



Echt 
turbomäßig!

• Nur die 30% Besten in den täglichen Zunahmen
• Überdurchschnittliche Futterverwertung
• Einsparung von Stickstoff und Phosphor



Der 
Entspannte!
• In sich ausgeglichene Tiere
• Wissenschaftlich basierte Stresstests
• Bonitiert nach SINS
• Ein Komplex aus vielen Zuchtmerkmalen



Der 
Gesunde!
• Widerstandsfähige, E. Coli-F18 resistente Tiere
• Schutz gegen die weit verbreitete Ödemkrankheit
• Höhere Wirtschaftlichkeit durch gesteigerte 

Gesundheit
• Senkung der Ferkelverluste



Zucht auf Coli F4 und F18

Coli F18 
⇒ Ödemkrankheit 
     (Absetzdurchfall)

Hohe Tierverluste bei 
Aufkommen und 
hohe Tierarztkosten
Resistente Tiere erkranken 
nicht

Coli F4
 => Saugferkeldurchfall

Durch Impfen vorbeugen 
grundsätzlich 
möglich (Tierverluste, 
Kosten und 
Arbeitsaufwand)
Resistente Tiere erkranken 
nicht



n GZW PW TZU FVW SKL RMFL FLAN TSV

269 133 2,01 31 0,05 -0,03 1,84 0,61 -0,01

98 152 3,18 64 0,08 0,10 1,44 0,40 0,06

135 146 2,70 27 0,06 -0,29 3,55 1,32 -0,03

57 132 1,97 48 0,05 0,31 0,16 -0,10 0,08

Genetisches Niveau der Label Eber



Zuchtfortschritt PI-Eber

Quelle: Dr. Rudolf Eisenreich, LfL 23

⇒ 10 g pro Jahr höhere Zunahmen
⇒ 10 g/ 2 = 5 g in der Produktion



Nachkommenschaftsprüfung an den LPAs in Grub und 
Schwarzenau

24

Ohne LPA, keine 
funktionierende 
Genomik!



Rückenmuskelfläche

25



26



IMF- Bestimmung mit Hilfe von NIRS*

Entnahme einer Kotelettscheibe... Homogenisieren in 
Moulinette...

Vermessen im NIRS- Gerät

(* NIRS=NaheInfraRotSpektroskopie)



Tropfsaftverlust – „drip loss“ Probenaufbereitung in SB-
Schale mit Schutzgas

Schutzgas 
„ALIGAL 49“



Bursitiden 

• Bursitiden 
• = „Liegebeulen“ = Hilfsschleimbeutel, die als Reaktion auf Belastung 

entstehen 

29

Foto: Klein, Patzkéwitsch, Hergt; LMU München





DNA: Die neue Generation 
bayerischer Edelschweineber

Der nächste große Wurf



Versuch deutscher Duroc gegen 
spanischen Duroc



Der Versuch

• Bayerischer Turbo
• Sieben bayerische Duroc
• Drei Duroceber spanischer Herkunft
• Vier Eber eines Zuchtunternehmens

(Hybrid-Duroc)

• Anpaarung auf einem Prüfbetrieb
für Kreuzungsnachkommen

• Mast ab 30kg in Prüfstation Grub

• Schlachtung und Prüfung in Grub



Mast und Schlachtdaten:



Auswertung der Wirtschaftlichkeit

Das Vorhalten höherer Vieheinheiten und Güllekapazitäten, den Mehraufwand für 
Waschen, Ein- und Ausstallung wurden bei den Berechnungen bei den 
umtriebsstarken Herkünften nicht berücksichtigt.



FAZIT

Wenn die Züchter die richtigen Eber züchten,

die Besamungsstationen die passenden Eber einstellen 

und der Ferkelerzeuger mit dem richtigen Eber besamt, 

hat die ganze Kette einen Vorteil.

Das ist für uns Heimatversprechen!



EGZH

Vielen Dank 
für‘s Zuhören
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